
H- -t.:eYJ:, der BeHagen zu den stenograpHsehen Protokollen de:; Nationalrates _._-- ... _----
XIII. Gesetzgebungsperiode 

Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft Wien, am 21. Juli 1972 

Zl. 55.053-G/72 
~1 IA.E. 

zu 5'?1 ./J 
:Z:;:} :-,1.',.= Präs ...... 2 5. Juli 1972 ' 

• ~I .......... - ... -.----. 

1")['.;.::.:. : fo~[l·-'(Ff.0:~j~{·C:~[ f.;·t:. _ " . 

. :,:~).'Li:';Yf;..cr[::;:i,.~e;, a n t w 0 r tun g 

der:;;scb~riftl:Lche{i parlamentarischen Arifra'ge der Abgeordne-rr.en 
-·zum NatiQnalrat·Br'and.stätter und ~Genossen (ÖyP)"Nr. 517/J, 
.;,;,vom 31 .:}Ia:i.1972~ .be~:ceffend Quellschutzgebiet der Wiener 
'-"'HöchqueIJ enwasserlei tungim Raume von Rax' und . Schnee berg • 
--s> . .. 

... .' ! .. ;. ~ . '-'_ .. ~_..--_.- ~-'-"'", ._.". -.' ... ~--_ ... ---
. ; .... " :,' i' •. ". 
Anfrage..:.. .L, 

·r· " 
~. L ":, .:. " 

- Cii.:, ;.:~. -;~: 'J -;" ::.[. _. 

;:.}}nter welchen' .J?edingungen sind Sie., Herr Minister, bei voller 

:,)ifahrung (ler ~J~'s'~e.rrechtlichen Interessen bereit, der Er':: ' 

"~~j~.~.lltu.I1.g von Liftanlagen im Gebiet von Rax und Schneeberg' zu-r . ,' .. ' " - ,', ,~.) i : :" " 
zustimm'en? ._----" 

-~.' .( .<' ~-", ~.: '"1 ~> B :.1.::1:.' ~,! 

Antwort: 

:,' .I:;':; t.:p,as Quell- und Gr1}:-'Yldwasservorkommen im Schp-ee1??;rg-, 

R~~7 und Schneealpengebi'$_t wurde mi~ der Verordn,Ürlgvom 

9:~Dezembe+\1965~.BG:si.N;':; 353, gem'äß §§ 34 unci:'54VillG1959 

_Ef$\fir.Trinkw~sser-i~~s.<?rgung; ge~idmet. Zu diesem.,~~eck wUrden 
'- .. :" -,,: . '" "', . " 

~L·6~eB.~r~~er. Öll.~gerung und d~.r Errichtung von Betrieben und 
Anlagen, d.eren AbwasseranfaJ,l das geschützte Wasservorkommen 

......... 1... ',:.. • 

.,,z.U,.);w.einträchtigen vermag, auch die Errichtung neuer der Per-
:.:..~_ •. 1._.: '_,' .... : .•... , . . 

,son~ppoeJörderungdienender Eisenbahnen im Sinne des Eisenbahn-
_ ,,_ . .,1.1 ........ _ ~ ••. } ;;" '_, .'. . .: "": '; :. 

gei3f.:tzte.s (eini3chlieBlich wesentlicher Traesenänderungen be-

stel~.e~d.er Bar...n~n '1Jl1d der Errichtung von lilllagen, die d~s . 

Widmungsgebiet über d~n Touristemvanderverkehr hinaus für den 
,.' : ; '.~ ; " .' 

Massenverkehr zu er~chJ-~eßen geeignet sind, wie z.B. Straßen, 

Fahrwege, Schlepplifte," P;ar.1<-:und CampiT1.gplä tze) der wasser-
.. ".-,J., ~ •. " , 

rechtlichen Bewillißungspflicht unterwo:c-fen. Im Widmungsgebiet 
• ' { " • .'}, ~_;.;.' ~ .~.: ;" 1- ~ "... • • 

ist ferne:!:.' für den Vollzug des VJa,.sser):'echtsgesetzes der Vor-
• ." : ·.l· ~....!.' . .-. 

rang der Trinlnvasserversorgung ,. d~r Schlltz der v~asservorkommen 

vor Ver'lL.'Ylreinigung, die Sanierung unzul@gf,icher Reinhaltungs­

vorkehrungen und. die Erhal tungd~rnatiir'lich~n Verhäl tn'isse 
.,. . . ' r.:_: ... ' ...• 

durch pflegliche· Wald-· cder Vleidewirtschaft .Und Beacb,tung des 
• ~... • + ;..: J ~.:. ", f . .'. . 

Landschaftsschutzes maßgebend. 
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Die Gebietsabgrenzung und die verfügten Beschränkungen 

beruhen auf eingehenden geologischen, karsthydrologischen, 

hydrotechnischen und hygienischen Untersuchungen und Gutachte1),~ 

,,:P~J;' auf diesen Gutachten beruhende Entwurf der Verordnung war 
}·'~6~":ider Obersten' Wasserrechtsbehörde seine;zei t auch der Be­

gutachtung durCl1~:'!d~s usterreichische Insti tüti'f~rRaumplanung 
~ . ~ ~ f :- :.. -T ~... r . " -, . ~ ~-: , .. r. 

zugeführt worden~ Dieses :~~umordn~gsgiltach:teg Quellschutz-

gebiet I~ Wiener Hochquellw8sserleitung lf vom Mai "1963 stellt 

unter Heranziehung der lIFremdenverkehrsplanung für d8s SÜ<l-

:t:"~'htlich8 Nied~~g~Be;i'r'eich!lLäusführlich die Gegebenheiten und 

EntwIcklUi~gsabi;Ich teh' im: Wid~ungsge bi et mit, den Auswirkmigen 
·":-~'ae~/':Q1i~~t;:f~hhut~~e:rOrdnu..Sg hinsichtlich FremdEm.verkehr, Ver;';';~ 

kehrserschließung , Weide.wirtschaft, Forstwirtschaft, ge-~ 

wBI'oliche Wirtschaft, S~edlung und Gemeindefinanzen dar und· 

kommt u" a ~ zu folgendem zusammenfassenden Ergebnis :":"",i_~L,_,.!:~L 

lfli:~ n25. Gebietsteil des Widmungsgebietes besitzen die 

Gemeinden für größere Produktionsbetriebe nur geringe, ooer. 

keine Eignung, für den Fremdenverkeh:r dagegen großteiIs . 

gü.n.stige Voraussetzungen. Der Fremdenverkehr auf dem"'Schnee­

berg und der vorderen Rex ist zwar stark,. aber nur ein'. Bruch- ' 

teil des Fremdenverkehrs, den die Gemeinden Puchberg und' < .,. 

ReicllGnau im 1'a1 haben. Vlürde auf Grund der Schutzverordnung 

üer Fremdenverkehr atlf diesen beide~l Bergen im wesentlichen 

im heutigen Umfang bleiben, w~re dies deshalb für die Ent-" 

wicklung der beiden Gemeinden nur von geringem EinflufL Von 

der Landesentwicklung her gesehen, wäre es nicht nachteilig, 

wenn der heute schon: starke A1?-sflugsverkehr ins Gebiet der 

·Gemeinde Reichenau nicht noch zunimmt, 'sondern sein Zuwachs 

den wirtschaftlich schv,,~ch.eren Ausflugszielen im südöstlichen 

Niederösterreich zug~te kommen würde. Die Besucher von Rax 

und Schneeberg stammen zu etv;a 80 % aus Wien lli"ld zu etvJa 

10 bis 15 % aus Orten desWiener Beckens, auf der Schneealpe 

zu etwa 40 % aus der Sfeiermark, die übrigen aus Wien und. 

dem Wiener Becken. Beschräi:lklli'1gen für "eine' Ausi;vei tung des 
: ,. ~ 

I' 
i'.; 
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:B'r8mdenv~T'kehrs auf Schneeberg , Rax und Schneealne würden die 

'~::l-Erholiliiksmö'g;iichkei toh der Bevölkerurlk\Vie~s ~nd· des Vliener 

Becke[lfs'~';nich{; beeinträchtigen. In der'viiener Umgebung gibt 

ies':"ei·i}f6'Anzahl von Bergen, diegeeignet ~ind, diest-arke Nach-
-,' .• r' ,J'.'~: . \ . -,. -. ;~'I" . .:...1. .... ~:.A· ... ~.L·- _!.;').-!~~~":'.: 

frage"üach' hbchalpi'nen AUsflugs~ielen und <;leI,). ste~genden' 

;;i:,,_<zusti'om zu gün~tigen Schiabf~hrt~~ zu be~r;Gd'ig~n'.:;Für einige 
:.;'<", "1 ~.' ~i:~;l .. L~]"·:r·~_·~ "~1: !;.)~ 

Berge ist die Erschließung durch Lifte im Gange, für andere 
ist sie beabsicht:Üit ~der w~re noch lohn~~d. II"";;';~::' 

Das hygienische Gutachten vom Jänner 196L~ kommt nach 

eingehender Beurteilung'der hygienischen Verhältnisse und 

Notwendigkeiten auf Griliid"dki hydrogeoiogischen und fremden­

verkehrsmäßigen Gege'benhei t~n 'z!{j folgendem Schluß: 
... ,-: f: 

.' ;.,-' 

f1Man wird d8r Erholupg dyr·B,e.~löl}:serung eine durchaus 

posi ti. vc gesundhei tlich,e .B~deutup.g,.zl~schreiben müssen. Das 

Gutachten des Institutes für Raumplanung hat dies ausge­

drückt und daher auch eine wircschaftlich befriedigende Ent-

wicklung für die 
"" ;\ 

_ ""E9i;;9nüber jedoch 
," ': .-,;' ..•.. -,; ::.-

geplanten Lifte vorausgesagt. Es ist dem­

festzuhalten, daß der Kreis der so Er-

tlol-y.D2;ssuchenden klein ,ist im Vergleich zu den über 1,6 Mil-
.' .; - . - . 

lianen Wes.':,erkonsumenten aus N'iederösterreich und Wien. Das 

GutaGh:ten des Institutes für Raumplanung legt aber auch dar, 

daß fÜ~:'di"e Erholung' ebenso andere gleichwertige und ähn­

lich gün~tig~ &~ßenden zur Ve'rfügung stehen. 1!ver die ' 
. "; . ," . , 

SC:b.'wierigkeit;en }',t;nnt, heute ein geeignetes Trinkwasser in 

ausreichenden lvIengen zu gewinnen, noch ,dazu für eine so 

große Versorgungseinheit wie eine Großstadt, .wird wohl alles 

unternehmen müssen, lJ.m den bi sherigen Wasserschatz nicht nur 

mengenmäßig , 8t;nd8rn vor allem auch gütemäßig zu erhalten. 

Zudem erforder,t die V'lasGerversorgung einer Großstadt ein VJei t 

höheres Mo ß an Sicherheit und damit Verantvvortung. ~s. ist 
. . ,' . 

. da~~_im ,~nte_ryss8 des SChU.tZ8S der B_~v.?lkeru.!lß vor:! h;ygieni.-

§.ch~ ~t8nclE.y.E~kt zu f0.fd~rr~-,._j'3g1ichl:' Zup.,9pme des Personen­

v~rkehr§....2~nd insbesondere de§_}/Iass~~J.:eprs in die Einzugs­

ßebie:te de12~v'iener_ H22J.!:Sl~.911qn _~.::l_yerh:i2de.E.!l!. Mehr als 
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~;':-.l .. 1:dJi·lJion.~ron ~1;jass8rkonsumcnten in 'rlien une. Niederösterreich 

'~ist:··.dic Sicherheit eines unbedenklichen Wasscrgcnusses,zu 

gc~tihrloisten~ auf die sie Anspruch haben. TIie:w~itblickenden 

.-,~'. un(L~sorgfältigdn.Plan·'!;:r ':und Erbauer'der Jlochque.llYJasscr-:-- .' 

leitu11tscn hatten diese Si'cherhei t damals .voll berücksich,tigt; . 

den verantwortlichen Stellen von tieute obliegt eS', diesem 

Gesichtspunkt; auch unter den sich ändcrildcn Zi vilisations-." . .' 

verhältnissen voll Rechntl.ng zu tragen. 1I >:,;:,:,~,,~~);: ·· .. t 

.... Die hygienischen UntersuchunG8rl. de..I.:~~i}~ . .l~~!l der I. Vliencr 

Hochqu.ellwasserlei tung haben' in völliger1Jhereins:timm1..~& mit 

den internationalen Erfah;u~gen ergeben, daß sicp.jede ::<;' 

- ':Stelgerung der' Besucherfrequenzün"verkar~tctenEin~ugS.gC3.­
biet in einer :Verschlechterung. der Quellbefunde ausv~;Lrkt. Daß 

. . 

dieEri:-ic:l.lt~rig . von Seilb8hnen pqer Liftaniagen eine Steig?rung 
'" '.' • _:. '. - - -.' j .• '.} ".. ..' ~. • 

der Frequenz beabsichtigt und .z'.Nani.;släufig zur Folge h8 t, . ist 

v/ohi' unbeRtr:j.'tt0n. Gr\1TIc1gddanke deß. Wasserrechtsges6tzes und 

'-'der Schonsebi~tsverord~ung ist j~dr.c,h:'-·)~in mögl.tchstkeim-
_.- ~ . '-' :. . ~'. .. '- ".-. , . - -·"i. '-" . : .. 

freies Wasser. für TrinkvJasserzvJeckc zu erhalten und eSV0r Ver-
~" I ....... 

lmroinigungzu SC.!1ü.tzen -: .. nicht aber ein Quelleinzugsgebiet 
.,.. « ,.\'; -'. , . . .: 

c) fürO,OYl lVIassenzustr.om zuerE)chließen und das demzufolge, ~ann 
':.:' . • ~ • '.' . " . _.... __ . _ '_ .", L 

yer.schmutzte Hasser nachher ,'lieder 'k~instlich zu roinigen?, 
" .. - . '."- . "'. 

p~? vorhandeRe Sicherheitschlo~ung hat im wesentlichen ledig­

lich den Zweck, die unmittelbq.re Gefährdune; der angesch.1ossenen 
,.:. .; . :. 

Bpvöl.kerung JnWien 1lnd Hiederösterrcich mit absoluter Sicher­

hei~ 2uszuschließen,.falls trotz der getroffenen Vorsichts-
. '.' ... -~. -" . '. . 

unel Schut;Z:',::laßnahmell ein Keimeinbruch erfolgen sollte. :8i1;1e 
'-:. ,".; ~ _. . " 

üb~r den ~erzeitigen Zustand hinausgehende Erschließungcdes 
. J. ; . : ~ ;.'..' .:.. .: . . I '.' .~. . ':, ~;. ,,' ~ ~ '- . _.:': • .! .'. 

vli.dmung.?beb;iete,s. für den M8ssenzus .. tI'om durch Seilbahn- od;~r 
, . _ ' I .. \ ,'. ..". ..!... ". ..1 : .: ..:. ). .: . .~'.'.' . ..; .. _ . ..' ,I . 

. , Li,ftanlagen \,väre.deter hyc.;ienü:och nicht mehl' vertretb8r, vom 
~.i-_~ .• '. ~~;._.' -.' ~'., ~_: :.'.'J.'.' '.~." .' _-".J ....... : .•.. ,". ~.;j .....• -... . .. . 

Standpunkt ~_e.r .Ge'9trgsl2ndscha+ .. ~ 1, des Touristenwandervo.r.l~.ehrs 
. ,'" .••. • _ . • -'.';.:.L· . ." . _;.: - , ..•.. ': : .... 1 ' • _ :. ' •.• " 

.11ria--dcr UmvJcl t ab;:)T nicht. wünschenswert • 
. -._~.>.\ :..-::. .. ..:.t~':"~ __ .;:~ . .-~:·;- __ f ~~,.~}~.;.-~, I.)~.l:~~r<._.~ .. _, _ .. ~"'. ___ '."~ _~'" ., 

"0;" ,;c.;::·;cb kann. {.l-2h0:r;~ imöf.re!l,tlj.~;hcn· Int.eresse keiner neuon 
.... -s8ilb~hn~· '~d~~'ii-ft-;~i~g~-' 'i~~ odo~' i'~' ~:.id~Ul!gsge biet" d~~:"-

Quellschutzverorc1nung zustimmen, die dem r'ilossenverkehr 

diont und das geschlitzte Wasservorkommon zu b8eintr~chtigen 

vermag. 

Der Bundesminister: 
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